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haben stets nur f r ohen Mu t . 
So wi e die die Ze lt ve rtreiben 
des war schon Immer gut ! 

Sie so ll en froh e St und en er l ebe n 
I n Frohsinn und auc h I n Heiterke i t. 
vergessen die Al ta gs sorg en 
und auc h die son stig en Sc hmarren! 

Kommst du dann noc h I n der Nar r enzeitung, 
1 teber Freund da nn sc hi mp fe nic h t . 
Da hilft kein Ku r zs c h l uß In der Leitung, 
da h i l ft au ch ni cht d as Amtsgericht. 

Narren haben S i e ge sc h ri ebe n , 
Narren sind ni c h t ga nz n o r ma l. 
Und haben Sie Di ch h inge ri eben, 
so Ist das we ithi n nic h t f ata l ! 

t/ 5' /)/1. 

Sie schreiben hier nic ht von Verbrechen . ~ 
ne i n von lu st i gen Streic hen nur. -:-- , , 
Und von k l ein en Al t ag ssc hw llchen, 
1n der mensch l1 c hen Natur' ) 

Etwas muß man sc h! 1eß lic h drucke ?'· 
wenn man eine Zeit ung macht. , 
Drum merke Dir ohne au f z umucken , 
Humor hat der , der 's l i est und la c ht 1 " 
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ZE I TUNGSREPOR TE R 
der BINKERZUNFT 
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Ob Schnitze l . Braten ofer -Wl rscht 
fer alle Oag fer .i edes Fest. 
beim Walk blsJ'tmmer guet berote 
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. - n+v VERSICHEl!_UNG 
SACH UNO LEBEN 

% 
Vers,cher1 sem ist w1chll9, darum """1chtrl!' \~ 
s,ch 9,oß und kle,n b•~ CrJ \! 

Venich• rungsver1relung der 

R+V VERSICHERUNG 
Emil Sprenger 
n9J SAULDORF . BOLL 
l elelon /0 77 77) J ZI: 

{» 

Neues vom Kirchenchor ! 
__ ,. __ _ .. ,. 

In de Ktrch uf dem Chor, so hoch d a oben, 
da gibt es Leut, die slnget nach

1 
No ten . 

Rund um die Orgel, da wird manches Li ed "geblärt", 
und auch sonst viel Neue s geklärt. 
So macht auch beim Schn ab le rcho r die Nachricht die Rund, 
da ß helt abend de Pater Andreas am Fernseher kunt. 

Doch ihr liebe Lelt , l muß el s aga, o Kraus, 
mit Fernsehprogrammen kennet Ih r el lt guat aus. 
Denn was do am Abend komm e I sch , 
des war zwar de Lembke mit seinem große Tisch . / 
Doch vum Pater Andreas war n1cht's babel . " 
denn der !seht tnra andera Send ung g'sel. 
Drum Ihr I leben Ferns ehschauer, 
l!st' s Fernsehprogramm genauer , 
nicht daß Ihr sitzt wieder zur falschen Zeit auf der La uer ! 

Narri • Narro ! ! ! 

J0-r>,,d. 
tnteressengemelnschdft UL 
OT. Ul - Flieger - C lu b e. V. OAeC 

! 
779~( Sauldorf - Soll 

Willst du rile Welt von oben ~c /1 '11 i · 
brau chsL du n icht nach Fr i1riUu rL geh ' n. 
Du kannst dds selber bdl rl i! l le 111 : 
J d~· bra•Jcht <fdlU nur einen ~,r t1~iri. 

Den kannst du Dir bei un s L'"~o r qe n 
nur gehl das ni cht von he ut. dLJ1 111 nrg en. 
Ein Jahr ldn{I Qeht's mal <>111~1 in tt l hl'it.nr . 
De in Horizont wird lan gsd m ;;eIt;> r. 
Wir b ilden aus von 18 h1~ 1,11n lire 1~ 
Ultra-Lei r. ht und Ultra -Leis. 
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~le e s mo l In ,-u scht • ...,~ bUst das Gerät 
Jeder ba ut a t•s ha lt pre ss i ere n . aus vollem Roh r 
Au a l s guta Fotog r af dU as si e r e n. Ofe beiden ste h d König 
und ab und z u a mo l e bbe5 \ n r wer e t' s ni e verl eba , Denn statt saub 
Doc h d ie eigene Ges ch i c hte hat sich der Dr gen 
t ut in Reporte r n i e vu s i ch ge ba. 
Drum wer lc h 's el a111 01 be ri ch t e , 

;:.d;:::;":,:::~'::: ;;':~.;~; :.:::~: '::':; i. u. 

fa s t hol er des au g •schaff t . 
Die Ki c ke r hont ga r t t z u spi e l a g 'b r auc ht 
denna hot vum i n Pos e st au scho Kö pfe g ' gr auch t. 
Bi s do J ede r g ' sta nda lscnt wi e de r Sc hwar z des w1ll , 
des Mtt. lässig g' re i cht f ür a Fußba llsp i el. • ) \ 
Ganz dur c hschltz t si nd sie unter Du s che g'ga nge , 

~ ,q 

Baugeschäft 

Baggerbetrieb 
Tiefbau 

do hot er en t deckt dte Pa nne . 
Dr um I ieber Bernd se i so gue t und dur des näc hste mol de 

r ic htig F ilm ei l ega, 

sunsc ht dont se d Je uff im Sport. p l at z nimma möga! tri 
MalergNch?,{ und Raumausstattung G !!§_1-Nlf°R 

Ma le r- r, p:zier:-;:~~e it en 
Gerü s t bau - Fa/;J:;!A s tric he u . Vo l !wärme - Pu t z 
Moderne_ v/2 ~ pp ichre ln lgung 
Ga rd in~- Te pp i c he in r ei c her Aus wah l 
vom f ge sch äft 

nnc1h mest e 11 e von A h I a ug ea r be J t e n 

ried Greine~, Boll Teldon(O 7777) 3 7'1 

Sicherlich nur ein Ge rücht . d a ß • . • . 

die Bundes wehr i m Bo ller- Mit t eld o rf ei ne n 
S t ütz punkt e r ric h ten will. um den Ern stfal l 
gege n gewalt täti ge :.'ei ber z u prob e n. 

VON DEN 

36 f~U~HlARTEN . 

isr DAS 
DAVONLAUFEN 
DiE BESTE 



Helmuts Treppe vorn am Ha us 
sah schon etwas brüch ig ,us 
also schritt er dann zu uten , 
mit Pickel, Schaufel und dem) s paten. 
Für Helmut war das kein Problem 
er ist ja stark wie Ochs en ze hn. 
Den Abbruch hat er ganz allein ges chaft, 
zum Neubau brauch er dann als Kr aft. 
Damit die Treppe nicht wi rd zur Falle 
holt er Rat befm Haberk alle. 
Diese fst geübt am Bau, 
ab Hoch ob Tief, er ma chts ge~au · 
Und · er schafft gleic h wie efn Ti e r 
an der Stiege vor der TUr . 
Dfe Treppe soll was Sc hönes s e in, 
weil man darüber geht i ns Hau s hinein . 
Mit schönen Fliesen, Holzge l ä n

1
der 

und fUr die Blumen eine n Stän der. 
Doch bevor der Karl df e Fliese n klebt, 
Mensch, da hat er was e rlebt: 
Bevor geklebt wird, so s tehts am Pack , 
sauge man saub ~r der Estri ch ab. 
Sonst kann es sein, laut Firma Nepper, 
sind nachher ein paar Blatten locke r. 
So holt der Mute se i nen Sauger, 
Marke Kobold - Saube r Za uber. 
Als der Kalle de n e r bli ckt, 
wird er vor Lachenfas t verrüc ~

1
t: 

"Mensch sag mal" hör t man ihn fragen, 
"wo hast denn das Din g ausgegraben? 
Der sieht ja aus, bei a ll e r l i eb e 
wie eine Panzerfaust vom letz t en Kr iege" 
Den Mu te stört das Gerde nicht, 
er denkt, · hauptsache ~e r Sack ist d i cht . 
Er stec kt de n Stecker in t i e Dos e, 
prüft nach, ob auch kei n Teilc hen lose, 
und drückt den Knopf, wora uf s te ht EIN 
doch was da nn kam , da s war gem e in . 

erleba, 

/. 1 ' 

Denn statt die Steine wegzusaug en, 
bUst das GerXt, mann solls nicht glauben, 
aus vollem Rohr verkehrt herum. 
Die beiden stehen staunend auf de r Tr-eppe rum. 
Denn statt sauber abgekeh r. t, 
hat sich der Dreck jetzt noch ver-mehrt! 
was, so fragen wtr , wä'r besser gewesen? 
Der gute alte Stubenbesen! ! 

11saigen Sie, 
••ren Sie schon ul in J11pan'?" 

"Nein, noch nicht!" 
"Dann 11Ußten Sie eigentlich 

meinen Bruder kennen _ 
der ••r auch noch nicht dort!" 

1:2 SUCIITooctl 1le.iHrW.~bl/kAff 
Hitt sei~E i\l>ltE.m, : 

(J) 

12> :~:1..,,-;,.t:':.-tSt.:Dfitt. 
(» .[Jlt:iltf1°6l; t)Q'llli~•:J ~ o-11,tt, 
(1) JUi (l:llfl 111-JI.O'>;>.t:'-~tt . 
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Manfred Wetter; 7793 Boll 
lou,toHgrol!hond,I Te/efo,, {07777) 1 41 



~AN KENNrfS. MAN TRINKT ES. 
PETERSTA~EI MINERALWASSER 
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Ih r pun k t l icher Get r a nk el 1P fe rc1.nt: 

Getränke Schaz, 
f s~en hachstr. 11 

'"''<Jl 11e ,J W.,!1{'1 
, ... hn V<'< ~.~ .. t~r,, -, ,,1 , .. ,g 

7793 Saukforl -Boll · Telefo" (On7n 891 

iCEKQCIIER 
1 derWeltgrö!terHerstelJer 0 

TOn Hoclldruckrellligern 
50Ji ~reKarchtr - Rernq,nlM SySltnl 

g~~~~!f/ö~1,50bis '::: 
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~1che1H~nCler 
DieSte.9erung<1er 

!"ilKJmCHER 
Alt1C<1 Knrc l>e< GmbH &Co 
Rt."' ' '9"'°0l.SVSl•-
1A:<k:>,1Nl<110 lullhr,ge, 
L. ,1 ... ~hlllweg2 
;zu:irun~ngeri 
!Moht,ngen-\b'st..ctll 
Tck>lo r, (07461) 009819 
i. ... ,1 11 ,.,s1c,n1~,,ct, e, 
7l93S.luloo,I-Boll 

Der Postillion 

Die Post in Bell Ist In be~ter Hand, J.., 
bei der Schwarz Vera, des Ist bekann t. 
ooch tsch die Vera eimal ni cht da , 
mü ß t ihr hören , was da gesch ah. 
oe r Bernd möchte zwar lieber' ruhn, 
doch muß er es ha 1 t tun. 
Er I st ja Kavalier, 
und wartet bis jemand klin ge lt an de r Tür • 
Un d natürlich prompt, 
au ch schon ein Kunde kommt . 
Ein Paket möchte der aufgeben, 
der Bernd soll doch etwas d 'r aufk leben • 
Dieser denkt ganz lock.er, 
da s mach Ich doch lässig vom Hoc ker. 
'oo ch kurze Zeit später tut de r Bernd schon schelten, 
welche Zahlen J,etzt noch gelten. 
Hit den Gewichten an der Waa ge, 
das ist s chon eine Plage . ;i-
De r Bernd kommt in Konf I i kt, • @f 
und sagt dieser Fall ist sehr vers trikt . 
De r Bernd sucht zu telefon ieren, l '; 
zue rst in Krumbach will er es probieren. 
Bis er endlich dann hot an der Stri ppe, 
tn Meßkirch einen von der Postsipp e. 
Die ser dann sofort Auskun ft ertei lt,1 
da ß der Bernd weiß Besch eid . 
Der Bernd dann die Sache ri chtig notiert, 
doch die Narrenblättesch r e iber ha ben es auch sch on re gistriert. 
Li eber Bernd tue dich be sse r info rmieren, 
dan n kann d i r Morgen so e twa s nic ht passieren. 

Nar ri - Narro ! ! ! 
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• VERPFLICHTET 
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OCHSEN GEHÖREN AUF 
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ACKER f 
UND Nic.HT iNS RATHP.US 

Die komisch e Most e r e i ! 
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Wie Jedes Jahr Im Oktober, 
do will de Sc huler und de Sc hober. 
An guta moscht im Keller hau , 
drum seit de Schuler zu de Frau : 

" Heit do gomer no zum He r ma nn na , 1 
de Karle hängt scho de Wag a a". 

Dann sind die zwei los ged uc kt, 
noch ere Weile hot de Sepp a J z um Karle num g'guckt. 
Er luget ihn all so a, 1 
als hätt er no nie g'seha so i n g roßa Ma. 
" J woß schoo daß du bi scht e 1 wenlg schwer, 

drum zieht der Traktor imme r so uff die rechte Steita her . 
Beim Futterer steiget Sie ab vum Waga, 
und mont sich vor Lach e heba de Haga. 
Sie ~aget dann: "Hoffen t lich hot des nemig g'seha, 
daß mir mit drei Räder am Traktor unterwegs sind gwea. 
Wenn ihr monet s!Juget Euch nemig zu, 
stont halt doch im Narrabl att , hont gute Ruh. 

rlar ri - INarro ! ! ! ! 

Lieferung sämlllcher Markan-Fibrlkala, 

Si8liol'tires und91ektroniechea 
f.. 11:,wuchtan. 

SR - STAU BS AUG ER - AllLAüE 



W,n ns bei Dir ums ba~ gnl 
am bes la gsd-wind zum Ouni 
mol gost. 
ob Neu. oder Alt is t de a~ u. 
bei uns kasch t .tlles nQch~ ,; 
all u aus Holz. denn ul i;f 
m, heil jo slol2. 
s· Dach und s' Tor 
lrepp.i und s· Gl~ n~e r 
Wr und s' Fenst er 
Deck! und Wan d 
und suns t no alle rhand 

Jei {,7177 /]I( 1 

1989 
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WOHNBAUUNTERNEH 
für individuell geplante H·ME 

aus Wenn einer eine Reise tut , 
dan n kann er wa s erleben 
und damit man alles glauben tut 
wi 11 man es no ch be legen

1

• 

Mit Bi lder ist das gar nich t d umm 
dazu braucht man den Fo to apar at 
de n hängt man um den Hal s herum 
und hat ihn gle i ch r>ara t. 

Doc h vorher , das ist wi c htig 
tut man den Film hinl!i n 

nic ht falsch rum, sondern ri ch tig 
damit da s Bild wird fei n . 

mn Müller' 
Jelter 

Juhausen o.E. 2 
! 77/817 

"ob end macha ka. 
c hönste Obe nd ! 

Die lu itgard, die machts wirklich gu t, 
legt de n Film auf den Küc henschrank 
und fä hrt mit dem Ausf l ug 
i n Richtung Mose l 1 an d . 

Verk nipst Bil ae r - S tüc ker Jo 
stellt a ll e l eut no ch a n den Fluß 
sie war wiri-Jic h fl e iss i g 
kn ipst auch noch in de m Bus. 

A 1 s sie dann wi eder war zu Ha us 
und wollt am ni!chs ten Tag 
den Fi Im tun au s dem Ka s ten raus , 
da t rifft si e fast der Schla g . 

Im Aparat wars i::i d LJnd l eer 
s i e konnte es nic ht fas sen 
wann, ~,o, ~,ie so denl'.t s ie hin u nd he r 
hab i eh den Fi l m blos li eg e n lass e n? 

Doch 1~ei l die Fahrt war wunderschö n 
s oll t man, i h r werdet 1 achen, 
noch ei nma 1 P.:i cn tu ng Mos e l gehn 
um die Bi l der n<1Ch ZL1nach~ 

.4 
~)> 

1 nma rschier en 1 

':~:~J 
Reichle 



SPO RTLE!. ,. ==: 
===== =="• Nac ht und W l nd 

dur ch ~ .., 
f a s1 n . 
ß ent\a fl9-

Gan9? t I er se i . 
r te SP~~e H g ! uqge t 
Mn t s 

f fe e , l ournee 1 d ie n3cti s 

1 n 1mma aus Haus? 

sc hwa rz. 
5
:

1 
1 n t·i a 

k, daß z •:~a ? 
o spater . 

. , ' , j,_.• . · ::~t!h . ,. !:--;P 

' s GI a s 

für seine edle Würze 

ne : ? 

berühmt kr istallk lares, 
, wihlte Mal1e und Ho~~~: ,gcncr Brunnen. 

org lälUg ausg~ r aus dcnUr tic Kunstunserer 
elllrisches Bra hniSChC Anl agen . d•; "duclle Zusammen-

modernste ~~ !endlich die ganz ,n. :~s lsl 
aumelster uod Uff'\C!Cr ß,c ,wu,zc die Würze. 

ZOLl;:: : A beruhm11ur s;,::. : , urzigen Geschmack 
,hen auch SiO die Pr;!e ;oul:c~~;,:rcs! KG 

r....i Zoffer-Hol, Grnf-Fl~~~:; ~t : 606 
: 480:slgmaringen, Tc lclon 

B~ \~ r g e n 

BO LL 
GALL MAN NSWE ! L 
MAI NW AN GE N 
WORNOO~ F 
BO ll! 

! eß e n S i e b e i 

b 

Müller· Johann 

J 
Bezlrksleller 2 

Neuhausen o.E. 
~!?.~7777/817 

h a k a. Fe i erob e nd ma~be nd ! 1 f r üher sc hö n ste h we il e r au a mo i sc h t der ~. ~~ t o fr e ut ::~ l spru ch : Fe lerobe nd o e s Ren tn e r s 

.. \ .=,,, .. 

p~ nkt l ,ch und r t o kommt ,;1/il-.!:J!f:,,'r:nenende das Re !C hl e Au Sach e n . 
•"1"'' n na c h Hause d "'''" 1 uten z u lh ne Wur st un he n 
Mi t Fl eischd l e Narrenhe r z<:n l ac -- · 

könne n - - gratul i e r en nmacs ch 1e re n 

da -- · Fre ua deo z um ' "'.:n Rei c h l e h 1ne 1 l1 ta ten J Si e Ihren Wur s t st r auß Wo l len i e mi \ ei ne m 
können 5 ____ _____ _ 

! hrem Fe ste. Be st e. 
. Ga ste ' " d das Spen a Ec wartcn s;:n ,on Re 1c h l e s 1n , ic l e andece 

kalte Plat Kase - Sal at e --- . e n Nßl\Ki-AJARRO 
mi t wucst - - kraf t l g " • hie 

- - mi t " " •• t Re1c ach ts t ane H lmu Fcoh l1 c he Fasn M tzgerei e 
] h r e e (0

7
575) 3111 wüns ~ nen Telefon 

':p Bichtlingen 
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Autovenvertu 
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HERBERT KLINK 
Abschleppdienst bei 
Tag und Nacht 

gebr Ersaf zteile 

7793 Sauldorf Boll 
R I EOHOF 
Tel. 07777/692 

Di e säurin die gern Käse i~:t~üsst • 
put'l.t s ich die Zähne eh' $1. 

llN:D 

Die Rasenmäh er e! 
•:zc11:••• ..... ,.,. --- ---= = 

Rentner sei mont me des i sc h t o ll, 
aber melsten 1 s dla hont de Te rminkatneder voll. 
so go t's au i m Ro;' k Ott o am Mo rga, 
er macht sich Ober des hoh e Gras am Pumpenhtiusle Sorga. 
z•m!ttag sott er doch scho wiede r om a anders na, 
als o m!lht er mit seinem Mot or mä her so se hne! 1 er ka. 
O' Hälfte !seht schoo fa st abkaua , 
al s der Motormäher sich duet vu se lber abba ua. 
S'Räd le rennt In Richtun g Hamet na, 
O' Otto freut sich weil er au a mo l früher Feierabend macha ka. 
oe s Rentners Wahl spruch: Feierabend !seht der schönste Obe ndl 

für Planung, Bauleitung und Statik 
von Um- und Neubdul c n 

Wohnbau, Industri ebau, ndvirt s ch.irLJ ir:hr <; 

empfiehlt s ich : 

7• nz Warken, 

Dipl. Jng. (FII) 

IN G . - BORO 

7790 M ESSKIRCH 

ltoh,•rl - lln '><. h Wt •~ l '.I 

1 l'i : o/~;75 / :111111 



Mülle~_ 
TANKSTELL[:_ 

7793 Sauldor:f--_Bletingen 
LANDMASCHINEN 
FACHBETRIEB 

~ -· 07777· , 3s1 

, Fertighaus 
Gabele 

schlüsse!f. Massivhäuser 

:__ ...J 

Ingenieurbüro 
Hans Oabele 
Planung - Statik - Baulei tung 

7793 Sauldorf 1, Rother Straße 7, Telefon 07578/549 

~~~d:·e;m~~fu~;\~~!n~1: ; ;~e 
Be sonders, wenn das Frau c hen schaut 
daß s ich kein Hund In d 1 Nilh traut ' 
Doch ist das manchmal sehr bescher,11\ch, 
die Hundedamen sehr begehr\ Ic h 
und jedem Hund in kurzer Zeit ' 

;~~ft;~:n~a!~n~!: s : e l gt, 
,::nicht ,bloß am Tag, auch in der Nacht. 

1:! ~~~rl~,~
0 ~:r ~~~ß~:i~c~!;r!~g~~r. 

Er schneller rennt, als jeder Hase, 
wenn er das Düftchen in der Nase 
zum nächsten Ste l ld i eh~ 1 n der L 1 ~be, :~: :ri c~lc~r b:: c~e t~e ;

4
[ i i ~~:-

wenn I s sein muß auch Ins Haus hinein . 
Doch das mißfällt den Frauchen sehr, 
sie überlegen hin und her, 
wie man die Lieb kann unterbi nden, 
sie bald auch eine Lösung finden. 
Die Hundedame "Targa" muß, 
mit Ultra - leicht - ohne Ku ß , 
in die lüfte hoch rauf, , 
denn da komt der Strlzi nicht hinauf. 
zerstört war das llebesglück, 
angebunden an einem Strick, 
sie oben in dem Ultra•L e i c ht s tand, 
und sich an dem Stricke wand . 
und ~vor lauter Liebesschme r z , 
gebrochen war schon fast Ih r Herz. 
Dann hot doch noch mit verei nt er Kraft, 
d i e Ultra-Leicht die Landung noch geschafft. 
Als endlich sie dann war erl öst, 
kam gleich der Strizl zu ihr gedüst. 
Und endlich- und auch oh ne Strick, 
fröhnten sie dem Liebesgl ück. 
Und die Moral von der Ge schi cht': 
verderb' deinem Hund die liebe nicht, 
denn denke selber mal dar an -
va s tätest DU als HUNED AM'????? ? 

r---=...:.....~-~-~7 
IAORAL 

isT, WEIIN MAN'$ TROTZPEH MACHT! 

1 
' . 

' 
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Für AusflLigsfahrt·e·n d Ol ib un ,ti/n usrelsen 

empflehll alch 

Omnibusv~rkehr We,· · mer 
7711 QALLMANNA·WEJL d . 

•• 
r.i.fotl eon75J „11 

;~;;~~!$' 
Mu1t• . unser~ l<,111c ,st zuruel,,91:~' ""'"' ''1' 

,Boll f 

Am Su nntlg :::~:.:'.~~;!: :.:.'.!;!: ! ! 
, 11es rennt zum ~e Klrcha g Je ; ... . .. 

Wei l am Stammtlsc~euzwir t ne 1 , 
G' mondspolilik und• dont Si e ~o 
Noch kunt A auch d des Neue t :: ::::-" ,~:::::::: • s::, :::.:" ',,;': ::;;:::: 

weiter disk _dia vu mitt und no Sport, • 

blS die Kirc henu utiert mi t e n im Ort. 
o•r Müller Se hr hat 13 g hacten Wort a 
und den Ford PP de nn schnel ~SCh l aga . , 
Oami t das Mit:r nach il genta,'um Kreuz naus 
hat sei Gertru;gessen ist n1eh er lenkt rennt, 

Er t ut dann Ess f ü r Ihn es wac t erkalt, 
weil Sie woll e:~ In all er E, 1: ge stellt 

Er da nn nach sein:~h Meßkirch zu . er ,st it im Auto Su nnlig s- Kit e inem Feste. 
Na c h mehrmahii , lt i m Sta l tel sucht , 
wurde die Suc/em aus- und ei !und au an seinem 
Der Sepp ka de: vergebt i ch au ;ra ume n von Kästen Ort. 

egal i brauch ha:t vers tau: " ; ;g eb en. 
Am Sunntig d t Jetzt in ka der bloß se i " 
got . ruff mit im Neue gl ei 

er wieder n . neue Ki 
Den Kittel hä ng:' i ns Kreuz '" ;te l noch de <irc ha 

en n heute wird er an den Gacd : Erika. , 
Zu Hause dann imgeta gt bis um , /obenstander, 

hat er a uc h Jl gant ale er . 
Oh wel gleich vern ange komm en 

eh ein Seh re omm en . • 
r Kittel ist ja ck, ein Graus 

fäh rt ganz lei s:och im W,ct s;au s 

e~Oc k zu seinem Sun~ nd sli 11 , 
ne Augen dann t1 gs • Kitte l 

wei I dort h . v or Schrec k . 
Der Sep p ka:ngen 2 Kittel gan : rb lassen, 

ß er hat n es fast nicht f ver lassen 

ru m Liebe r auf einmal 2 Sunat:ss en , 
er den Sc ha~osef merk e d1" gs- Jacke n! 

ra ucht f "' en hat ur den Spott ni Cht so rg en ! 

Nar r i - Narro 



Machet nu so wei te.-
de Win d durch d ' Hose zi eht c , 

i dät eh nele kaufa 
und schnel l zum Mül l er l aufa . 

Oo kr1egscht was . wa dir p ;i ßt 
no he iß t' s d er hot · s e rf aßt 

1 ST DAS FAHRZEUG 
NOC H SO RODE 
WIR WERDEN NIEMALS 

MODE. 

Klaus Wetter 
Kraftfahrzeuge und Landmas~ine 

·;.;;on/07777)359 

7793 Sauldorf-Bol! 

Di e üb e r großen K<t s ten ! 
= = = = = :z = = :z = = - - - - = = - - - - "= = .. - -

werner Loll der kennt sich aus , 
J unge Leut wend Altertum i m Huus. ' 
A lso krieget Thom und Gi seta , 
zwei alte Käs te vum Speicher oba ra. 
Nemtg hot denkt, d<1ß des i m Hausga ng knapp wera tut, 
doch deswegen verliert de Werner it ·de Mut .• 
Er tut nach dem groß en Hammer re nna, 

doch ihr glaubt's it, de r sch l ~g t lt de Kaste zemma. 
Ne i der ha ut a Loch it Wan d , 
da ß er nab gau sott de Sc hrank . 

oe zweite des is cht a Ding der Unmöglichkeit, ---- nl doch die Loll' s hots mit de Wand n lm ma greit. 

- ------;- ~ ~1 _: __ _::Z;;,u_;er;,;s;,;t;,;._ro~t=f=t:::e:::rs:':h:a::lb::~O"be•,,;,d_;o,.;,f~~z•.:,m.:,m.;;,a.b~i~s';;'';'z~um;:""Si;'.c;':ho;';c'.;h';'.:"";;';'i;;'"ii'," 
1 und den wird no größer g ' mac ht se il Loch. 

wenn ihr jetzt sennet und hö r et de Loll Stei klopfa und haua , 
no wiss et Ihr Jetzt, de r tut de Hausgang wieder uffanand baua. 

; ]ci9ep:;f; _ Hoorig, Hoorig, H_~? r ig 

,,. / / 

1 , ';:/. 
{, L( 

1 

Karneva l s;irt i ke ! . 
Masken un d Kleider . 
Sc he r urlikel 

g r oßer Au sw,ih 1 
Bekl,idü-·_gshaus . 

ffiüller !Vlühlingen 
;~ _\\~l~ f -~ 
\ Cs -4 \'111\'..'t~T-r}-f1f-1~,1-f\-0ß;!'";;p,) Hauplslr.37 • 7769 Mühlingen 1 . Telefon 077_75/232 \" l'' j 1 / 1 /~ lj, 

. ,. 



Stroh im Kopf 
macht leicht 
entflammbar. 

iil1 schlechter 
Als ich ,noch zur Schule •ge hl e 
zählte ic h bald zu den Sc hlau~n 
doch ein Zeltwirt rec h t zu biegen 
brlngte mir Immer Fur cht und Grau; n . 

Wenn der Lehrer mi ch ansehte 
s:,echte ich g l eic h fal sc he S~c hen 
fur die anderen Kinder all e 
gebtie das meist was zum Lac~en. 

Ob die Sonne fröhlich s cheint e 
oder der Regen rlnnte: 
wenn der Unterricht (egi nnte 
sitzt ' ich immer In der Tint ~. 

Als nun ganz und gar nicht s helfte, 
prophezi eh mir unser Lehrer: 
wenn die Schule ich ver l aßte 
wö rd e i c h ein Straßenkeh rer.' 

Da ich das nicht we r den wi l lte ; 
kommte ich ba l d auf den Trichter, 
st ak die Nase in die Bücher 
und so werdete ich Dicht er.• 

Roland 
,·< 

Sprenger 
BAUGESCHÄFT 
HAFENACKER 13 

Schüler 

Mir maured , betoniered und 
verputzed. und wenn Du willst 
dondmirOir au plätt le. 
und de Hof pfleschtera . 

7793 SAULDORF - BOLL 
TEL. 07777 /1228 



' dir 
TNfon: 

... , Mühllngen (O n 75) 225 

l(Jn. und 

_KieS~U - ~ -

,._ 



Närrische Zeiten. 
Machen Sie mit! 

Sparkasse Meijkirch -• 
Ihr freundlicher, zuverlässiger Parlner 

'--------
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